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Lärmschutzverordnung der Gemeinde Mutters 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals auf die gültige Lärmschutzverordnung der Gemeinde 
Mutters hin. 

 

Auszug aus der Lärmschutzverordnung: 
 

§ 1 Allgemeiner Lärmschutz  
1. Die Verrichtung lärmerregender Haus- und Gartenarbeiten ist an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen überhaupt, an Werktagen/Samstagen in der Zeit von 12:00 bis 13:00 Uhr und von 20:00 
bis 07:00 Uhr, verboten. Dies gilt insbesondere im Wohngebiet für  
• lärmerzeugende Hausarbeiten wie Hämmern, Sägen, Bohren, das Zerkleinern von 

Brennmaterialien und dergleichen;  
• die Verwendung von mit Verbrennungs- oder Elektromotoren betriebene Garten- und 

Arbeitsgeräte, wie Rasenmäher, Motorsägen, Kreissägen und Schleifmaschinen; 
 

§ 4 Strafbestimmungen 
Auf die Strafbestimmungen des § 4 Landes-Polizeigesetz, LGBl. Nr. 60/1976 i.d.g.F. wird ausdrücklich 
verwiesen. 

 

Die gesamte Lärmschutzverordnung finden Sie auf der Gemeindehomepage unter 
https://www.mutters.gv.at/Buergerservice/Informationen/Verordnungen. 

 
Gemeindezeitung „mein mutters“ 

 

Die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung „mein mutters“ soll im Herbst erscheinen und steht unter 
dem Motto „Kunst und Kultur in Mutters“, wobei hier nicht die klassische Vereinskultur gemeint ist, 
diese Beiträge finden wie gehabt in der Advent-Ausgabe Platz. 
 

Wir würden uns freuen, wenn die Gemeinde Mutters (Kontakt: Herr David Triendl, 
gemeinde@mutters.gv.at) möglichst viele Beiträge zu diesem Thema erreichen würden. 

 
Die neue digitale Plattform „WeLocally“ 

 

Das Land Tirol informiert über die neue digitale Plattform WeLocally (https://tirol.welocally.at/). 
WeLocally ist eine Plattform für Selbständige, MacherInnen, lokale Unternehmen, Vereine und 
Kulturschaffende und bietet seinen NutzerInnen eine ganze Palette an kostenlosen Services an: 
 

• ein digitales Schaufenster für lokale Angebote,  
• die Bewerbung von Veranstaltungen, Kursen und Events,  
• den „Raumteiler“ zur gemeinsamen Nutzung von Räumen,  
• sowie Crowdfunding zur Unterstützung von Ideen und Projekten. 

 

Gemeinden, Bürger:innen, Vereine und lokale Initiativen erhalten dadurch neue Möglichkeiten, sich zu 
vernetzen, sichtbar zu werden und gemeinsam Projekte umzusetzen. Ziel ist es, das Dorf- und 
Gemeindeleben wirtschaftlich, kulturell und sozial zu stärken. 
 

Weiter Informationen zur neuen Plattform WeLocally finden Sie im News-Bereich der 
Gemeindehomepage unter https://www.mutters.gv.at/Buergerservice/Aktuelles/Neuigkeiten. 
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Neuheiten des Obst- und Gartenbauvereins Mutters  
 

 
Anmeldung für unseren Korbflechtkurs 
 
Dieser findet am Samstag, den 13.06.2026 um 13:30 Uhr im Pavillon Mutters statt. Es gibt viele 
verschiedene Varianten, die gemacht werden können (Brotkorb, Tabletts, Deko etc.). Genauere Info 
und Anmeldung bitte bei unserer Obfrau Barbara 0650/3303133.  Unkostenbeitrag: € 15,- für 
Mitglieder und € 25,- für Nichtmitglieder zuzüglich Materialkosten je nach Größe des Korbs. 
 
Anmeldung bitte bis Ende Mai, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landesprojekt: Wer hat die längste Bohne? 
 
 

Auch wir nehmen am Naturwettbewerb teil und 
teilen dazu die Samen der Sorte „Kilometre“ in den 
ersten drei Volkschulklassen und in den 
Vorschulgruppen aus. Wer auch Lust hat 
teilzunehmen bitte bei Barbara melden und die 
Samen bei ihr abholen. 
Im Herbst wird dann gemessen und für die längsten 
drei Bohnen gibt es einen kleinen Preis von uns. 
 
 

 
Terminvorschau: 
 
• Jahreshauptversammlung Oktober 2026 
• Sauerkraut und Suppenwürze selbst gemacht im 

November 2026 

 
 
 
 

Der Bürgermeister 
Hansjörg Peer 

 


